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Halten Sie die Strg-Taste gedrückt und klicken in der Übersicht auf die gewünschte 
Seitenzahl, danach gelangen Sie direkt zur entsprechende Stelle im word-Dokument. 

 

• Terminkalender à Seite 3 
• Rechtsmittelbelehrung à Seite 5 

 

• Mitteilungen / Infos: 
ü Mitteilungen Präsidium  à Seite 6 
ü Mitteilungen Geschäftsstelle, Öffentlichkeitsbeauftragte à – 
ü Mitteilungen Phoenix / SBO / Siebenmeter à – 

ü Mitteilungen Passstelle à – 
ü Mitteilungen allgemein  à – 
ü Mitteilungen Verbands- und Pfalzpokal  à – 
ü Mitteilungen Männer  à – 
ü Mitteilungen Frauen à – 
ü Mitteilungen Pfalzgas-Cup à – 
ü Mitteilungen Jugendqualifikation à – 

ü Mitteilungen Jugend à – 

ü Mitteilungen männliche Jugend & Spielfeste à – 
ü Mitteilungen weibliche Jugend à – 
ü Mitteilungen Talentförderung Rheinland-Pfalz-Auswahl à – 
ü Mitteilungen Talentförderung RLP-Auswahl-Stützpunkt Pfalz à – 

ü Mitteilungen Talentförderung Pfalz-Auswahl à – 
ü Mitteilungen Talentförderung Auswahlstützpunkte Pfalz à Seite 14 
ü Mitteilungen Jugendsprecher à – 

ü Mitteilungen Schiedsrichter & Zeitnehmer/Sekretär à Seite 16 
 

• Urteile: 
ü VG- & VSG-Urteile à – 
ü Instanzenbescheide: fehlende Spielausweise à – 

 

• Neues vom DHB  à Seite 18 
• Sonstiges à Seite 19 
• wichtige Adressen à Seite 26 
• Impressum à Seite 27 
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Der komplette Terminkalender kann auf der PfHV-Homepage eingesehen werden: 

http://www.pfhv.de/index.php/service/terminkalender  
 

Tag Datum von bis Veranstaltung (Pfälzer Handball-Verband) in der Pfalzhalle 

Fr 01.10.21 17:30 20:00 RLP-Stützpunkttraining männlich 06 

Sa 02.10.21 9:00 13:00 Stützpunkttraining weiblich/männlich (div. Orte, siehe MB) 

Mo 04.10.21 17:15 18:30 Athletik weiblich 07 

Mo 04.10.21 18:30 20:15 Auswahltraining weiblich 08 

Mi 06.10.21 17:30 20:15 Auswahltraining männlich 07 

Fr 08.10.21 17:15 20:00 RLP-Stützpunkttraining weiblich 07 

Mo 25.10.21 17:15 18:30 Athletik weiblich 08 

Mo 25.10.21 18:30 20:15 Auswahltraining weiblich 07 

Mi 27.10.21 17:30 20:30 Auswahltraining männlich 07 

Sa 30.10.21 9:00 13:00 Stützpunkttraining weiblich/männlich (div. Orte, siehe MB) 

So 07.11.21     DHB Tag des Handballs in Düsseldorf 

Mo 08.11.21 17:15 18:30 Athletik weiblich 08 

Mo 08.11.21 18:30 20:15 Auswahltraining weiblich 07 

Mi 10.11.21 17:30 20:30 Auswahltraining männlich 07 

Sa 13.11.21 9:00 13:00 Stützpunkttraining weiblich/männlich (div. Orte, siehe MB) 

Mo 15.11.21 17:15 18:30 Athletik weiblich 07 

Mo 15.11.21 18:30 20:15 Auswahltraining weiblich 08 

Mi 17.11.21 17:30 20:30 Auswahltraining männlich 07 

Mo 22.11.21 17:15 18:30 Athletik weiblich 08 

Mo 22.11.21 18:30 20:15 Auswahltraining weiblich 07 

Mi 24.11.21 17:30 20:30 Auswahltraining männlich 07 

Sa 27.11.21 9:00 13:00 Stützpunkttraining weiblich/männlich (div. Orte, siehe MB) 

Mo 29.11.21 17:15 18:30 Athletik weiblich 07 

Mo 29.11.21 18:30 20:15 Auswahltraining weiblich 08 

Mi 01.12.21 17:30 20:30 Auswahltraining männlich 07 

Fr 03.12.21 17:15 20:00 RLP-Stützpunkttraining weiblich 07 

Mo 06.12.21 17:15 18:30 Athletik weiblich 08 

Mo 06.12.21 18:30 20:15 Auswahltraining weiblich 07 

Mi 08.12.21 17:30 20:30 Auswahltraining männlich 07 

Fr 10.12.21 17:15 20:00 RLP-Stützpunkttraining männlich 06 

Sa 11.12.21 9:00 13:00 Stützpunkttraining weiblich/männlich (div. Orte, siehe MB) 

Mo 13.12.21 17:15 18:30 Athletik weiblich 07 

Mo 13.12.21 18:30 20:15 Auswahltraining weiblich 08 

Mi 15.12.21 17:30 20:30 Auswahltraining männlich 07 

Fr 17.12.21 17:15 20:00 RLP-Stützpunkttraining weiblich 07 

Mo 20.12.21 17:15 18:30 Athletik weiblich 08 

Mo 20.12.21 18:30 20:15 Auswahltraining weiblich 07 
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1. Gegen alle SPORTINSTANZENBESCHEIDE ist innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung 
gebührenfreier doch kostenpflichtiger Einspruch zum Vorsitzenden des VSG möglich 
[maßgebend ist nach § 42 RO grundsätzlich das Datum des Poststempels. Der 
Zugang gilt am dritten Tag nach der Aufgabe als erfolgt: bei Veröffentlichung im 
MB gilt er mit dem dritten Tage nach der Veröffentlichung als bewirkt]. 

 

2. Gegen URTEILE DES VSG IST INNERHALB von 14 Tagen nach Zustellung [maßg. siehe 
1.] Berufung zum VG-Vorsitzenden möglich. 

 

3. Gegen URTEILE DES VERBANDSGERICHTES ist innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung 
[maßg.s.1.] Revision zum Vorsitzenden des DHB-Bundesgerichtes, Herrn Dr. Hans-
Jörg Korte, Eickhorstweg 43, 32427 Minden möglich. Innerhalb dieser Frist sind 
darüber hinaus die Einzahlung der Revisionsgebühr in Höhe von EUR 500,00 und 
eines Auslagenvorschusses in Höhe von EUR 400,00 beim DHB nachzuweisen. Auf 
die weiteren Formvorschriften aus § 37 RO DHB wird ausdrücklich hingewiesen. 

 
 

FÜR ALLE EINSPRÜCHE, BERUFUNGEN UND REVISIONEN GILT.... 
 
Die entsprechenden Schriften sind von einem Vorstandsmitglied und dem 
Abteilungsleiter zu unterzeichnen. Name und Funktion des jeweiligen 
Unterzeichnenden müssen in Druckschrift vermerkt sein. Sie müssen einen Antrag 
enthalten, der eine durchführbare Entscheidung ermöglicht. Der Nachweis über die 
Einzahlung von Gebühr und Auslagenvorschuss ist beizufügen. Die §§ 37 ff. RO sind 
zu beachten. 
 
• Einsprüche gegen Entscheidungen der Sportinstanzen  -  EUR 0,00  
• Rechtsbehelfe zum PfHV-VSG  -  EUR 30,00 
• Berufung zum PfHV-VG  -  EUR 50,00 
• Revision zum BG DHB: 
     EUR 500,00 und EUR 400,00 Auslagenvorschuss = EUR 900,00  
 
 
 

   

GELDSTRAFEN, GEBÜHREN, UNKOSTEN AUS DIESEM MB 
 
Geldstrafen, Gebühren und Unkosten aus Bescheiden/Urteilen aus diesem MB 
werden im Nachhinein vierteljährlich mit Rechnung angefordert. Aufgrund 
dieser MB-Veröffentlichung bitte -KEINE- Zahlung leisten! 
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Liebe Handballfreunde*innen, 
 
Ende Oktober 2021 nehmen wir im PfHV hoffnungsvoll den Jugendspielbetrieb wieder 
auf. Auf unserem Verbandstag haben uns bereits viele Vereinsvertreter*innen mit 
ihren Fragen angesprochen, aber vermutlich ist noch einiges offen geblieben. Auch die 
26. CoBeVo in Rheinland-Pfalz wurde ja nochmals nach unserem Verbandstag 
aktualisiert. 
 
Daher bieten wir am Freitag, den 15. Oktober 2021 um 17.30h in der 
Pfalzhalle in Haßloch unsere gemeinsame Saisonvorbesprechung an. Hierzu 
sind Vereinsvertreter*innen, Jugendleiter*innen und/oder auch 
Trainer*innen herzlich eingeladen.  
 
Mit Blick auf die Corona-Rahmenbedingungen bitten wir wie beim 
Verbandstag um eine verbindliche Anmeldung 
über geschaeftsstelle@pfhv.de  bis zum 10. Oktober 2021 , das erleichtert 
uns die Organisation und die Vorbereitung. 
 
 
Mit besten Grüßen 
 
 
Ulf Meyhöfer                                Philip Baier 
Präsident                                     VP Nachwuchsförderung 
 
 
 
|Ulf Meyhöfer| 
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Rede unseres Ehrenpräsidenten Friedhelm Jakob am Verbandstag 
(17.09.2021 - Haßloch) zum Abschied von Adolf Eiswirth und Josef Lerch aus 

dem Präsidium und zur Verleihung der Ehrenmitgliedschaft für Josef Lerch 
und Rolf Starker. 

 
Verehrter Herr Präsident 
Liebe geladene Gäste aus Sport und Politik! 
Liebe Mitglieder des Pfälzer Handballverbandes! 
 
Corona zeigt sein fratzenhaftes Gesicht auch bei diesem Punkt, an dem wir jetzt 
angekommen sind. Meist steht da Ehrungen. Aus gutem Grund hat sich das Präsidium 
für einen anderen Weg entschieden, nämlich analog zum Sportbund Pfalz im Frühjahr 
einen eigenen Ehrungsabend durchzuführen. Hier sollen dann Geehrte in würdigem 
Rahmen ggf. mit Ehepartner für einen Abend ganz im Focus stehen. 
Allerdings hat das Ganze zwei entscheidende Probleme: 

-­‐ Gewisse Ehrungen stehen in der Hoheit des Verbandstages, also aller 
Vereine, und müssen daher zumindest hier behandelt werden. (Ich komme 
darauf noch) 

-­‐ Ehrungen haben oft auch etwas mit Abschied zu tun – Abschied aus dem 
tatsächlichen Arbeitsfeld der Scheidenden. Und wo war es vor allem dir, lieber 
Adolf Eiswirth, so ungemein wichtig, im Kreis der gesamten Handballfamilie 
der Pfalz einen Abschied zu erfahren. Und dem Wunsche will ich nun in 
Absprache mit dem Präsidium entsprechen. 

 
Als ich im Jahr 1998 mich an den Gedanken heranwagte, eventuell Alfred Stahl zu 
beerben, beschäftigte ich mich auch mit dem vorhandenen Personal. Informanten 
waren zum einen Hans und Jürgen Thomas aus dem berüchtigten Süden und eben 
auch Alfred Stahl, der mein Ansinnen mit Skepsis beäugte. Und es gab in den 
Beschreibungen einen, vor dem bekam ich richtig Respekt, sogar wie man sagt 
gewisse Manschetten: Adolf Eiswirth. Du warst damals Kassenwart im Präsidium 
seit 1996. Du hattest Erfahrungen als Schiedsrichter im bundesweiten Horizont. Du 
warst bereits beim DHB anerkannt und eine Nummer. Und mir war klar: „Ohne den 
Mann geht nichts.“ Denn auch im beruflichen Leben war für mich immer klar: Ich 
brauche den besten an der Spitze der Finanzen bzw. meiner Verwaltung. Das war mit 
ein Grund für mich deutlich zu machen, dass der erste Mann zu früh kommt und 
Rudi Eichhorn der richtige Nachfolger für Alfred Stahl ist. Ich war aber bereit als 
Newcomer an die zweite Stelle zu treten. Im Rückblick kann ich heute getrost sagen: 
Das war eine der besten Entscheidungen, eine Beobachtungsposition. Mit den alten 
Hasen den Karren im Laufen halten und spitzbübisch das Ganze mit Gelassenheit 
anzugehen und Ideen einzubringen. 
 
Mein Respekt gegenüber dir altem Hasen hat sich erhalten. Aus der 
distanzierten Bewunderung wurde nach und nach Freundschaft, die bis heute gehalten 
hat. Und es hat sich bestätigt, was ich erhoffte, in den ersten 9 Jahren aber nicht zu 
verantworten hatte: Auf die Kasse kommt es an. Und wie! Und diese Kasse hattest 
du stets fest im Griff. Nicht oft, aber an entscheidenden Stellen immer mal wieder hast 
du auf das Veto-Recht des Kassenmeisters verwiesen, auch mal gepocht. Auch 
Präsidenten hatten sich dem – manchmal etwas widerwillig – zu fügen. Aber es war 
immer zum Nutzen des ganzen Verbandes. Kassenmenschen müssen harte Hunde 
sein, im Wesen sind sie Bewahrer. Neuerungen haben andere Posten in einem 
Präsidium zu vertreten. Und diese Rollenverteilung hat dem PfHV nie geschadet. 
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Deine Kassenberichte waren immer HighLights – vorher mit mir besprochen und dann 
ohne viel Worte doch meist stolz zelebriert. Es ist sicher bitter, einen Kassenlage 
durch diese Zeit der Pandemie zu schaukeln.  
 
Die Art des Kassenwesens a la Eiswirth ist sicher nicht so ganz auf dem Stand 
moderner digitaler Kassenführung, wo ja alles über den berühmten PC geht. 
Legendär waren unsere Besprechungen in deinem kleinen Büro in Heiligenstein. Eine 
große Wand mit unzähligen Ordnern und alles bewundernswert fein beschriftet. 
Stets hattest du einen Stapel wohl sortierter Blätter vor dir und dann ging es an die 
Abarbeitung – im wahrsten Sinne des Wortes.  
Unvergesslich ist mir eine Prüfung durch die Steuerbehörde: da war eine junge 
hübsche Dame, die zunächst mit einem feinen Mittagessen empfangen worden war 
und dann ging es ans Eigentliche. Und nun wurde das zarte Persönchen zur 
gierigen Finanzbeamtin. Ich hatte den Eindruck, sie will den gestandenen 
Kassenwart auf Herz und Nieren prüfen. Nur der blieb ganz cool. Egal was sie 
ansprach, Adolf Eisiwrth hatte immer eine Antwort parat und ggf. den sicheren Griff 
in die Ordnerwand und stets zauberte er den korrekten Bogen aus dem Blätterwald 
hervor. Die Dame kam aus dem Staunen nicht heraus, war am Ende waffenlos und 
lobte Korrektheit und Klarheit. 
Ich will es einmal so sagen: Mit Hilfe des Computers ist vieles leichter und vor allem 
mechanischer, sofern man die richtigen Tasten bedient. Deine Art Buch zu führen 
war geheimnisvoller und vielleicht auch ein bisschen leidenschaftlicher.  
Bei den Kassenprüfungen wollte dich Klaus Nessel unbedingt mal „verwischen“. 
Bedauernd sagte er mal: „Es ist mir mitnichten gelungen.“ 
 
Lieber Adolf, es ist nicht von ungefähr, dass deine Talente auch dem DHB auffielen 
und so hast du lange Zeit die Kassen des DHB in schwierigen Phasen geprüft. 
Nur für Insider: „So manches Mal hat der Prüfer unter dieser Aufgabe auch gestöhnt 
und gelitten. Aber von daher warst du in den Reihen ein bekanntes Gesicht und 
eine anerkannte Persönlichkeit, von der ich später auch profitieren durfte. 
 
Lieber Adolf, 54 Jahre hast du dem PfHV in ganz verschiedenen Funktionen gedient. 
Die Goldene Hochzeit Adolf-PfHV liegt also bereits hinter dir. Und du hast dieses 
Liebesleben mit dem Handball immer auch intensiv gepflegt – nicht nur als Funktionär, 
sondern auch als leidenschaftlich Beteiligter. Drei Handballspiele an einem 
Wochenende waren keine Seltenheit. Deine Anwesenheit bei Spielen war 
Herzensaufgabe: Der Funktionär kümmert sich um seine Schäfchen. Dabei hast 
du die Spitzenspiele dem Präsidenten überlassen, auch das Kümmern um den 
Jugendhandball war dem Präsidenten und natürlich den Jugendbeauftragten 
überlassen. Du hattest deine Vereine, wesentlich war dir aber neben dem 
Funktionärsdasein den Handball an sich fest im Auge zu behalten. 
Wenn ich schon von Hochzeit sprach, lieber Adolf, so darf ich an dieser Stelle betonen, 
dass das alles in Übereinstimmung mit deiner geliebten Brigitte geschah. In 
gewisser Weise darf man durchaus zwei Liebschaften haben. Vernachlässigt hast 
du keine. Brigitte ist jetzt eher ein bisschen besorgt, dass du zu selten dein 
Heiligensteiner Refugium aufsuchst. Aber ihr werdet einen Weg finden, des bin ich 
gewiss. 
 
Ein wenig geliebtes Wort folgt jetzt: Du bist ausgeehrt. So bleibt am Ende einer 
großen Ära für den Handballsport schlicht und ergreifend nur zu sagen: Danke, lieber 
Adolf; ich verneige mich vor deiner Lebensleistung für den Handballsport. 
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Ihr Lieben aus ganz anderem Holz geschnitzt ist ein anderer, der heute seine 
offizielle Funktionärs-Laufbahn beenden wird, der mir aber schon mitteilte: „Du 
weißt – wie immer – stehe ich im Hintergrund für aufkommende Fragen 
meines Nachfolgers dienend zur Verfügung.“ Und ich vermute, das wird wichtig 
und manches Mal notwendig sein. Lieber Josef, war Adolf Eisiwrth das Standbein, so 
warst und bist du das Spielbein. Gemeinsam haben wir 1999 präsidiale 
Verantwortung übernommen. Als Spieltechniker warst du in all den Jahren 
unersetzlich. Keine Frage: Du hast eine riesige Verantwortung gegenüber jedem 
Verein und auch jedem Spieler/jeder Spielerin gehabt. Es ist wohl in Zahlen kaum 
auszudrücken, wie oft du zu spieltechnischen Fragen seit 1999 angerufen wurdest: es 
ist eine Legion, würde deine Ingeborg bestätigen, die selbst schon spieltechnisch 
versiert war. Und du hast diese Verantwortung stets zum Wohle aller ausgeführt. 
Manchmal sagte man: Der Josef ist vereinslastig. Ja, du warst mit Leib und Seele 
Offenbacher. Gott sei Dank gibt es diese Gebundenheit an einen Verein; sie wird 
leider immer seltener. Seinem Verein so eng verbunden sein und trotzdem dem 
Ganzen zu dienen – du hast es hervorragend gekonnt. 
Wie oft habe ich selbst bei dir angeläutet. Oft war deine Frau zuerst am Hörer und so 
hatte ich auch mit ihr oft fachlich qualifizierte Gespräche, weil sie deinen Einsatz so 
vorbildlich mittrug. 
Unvergessen ist mir die große Reform der Spielordnung im DHB. Mehrere Stunden 
saßen Christl, du und ich bei mir zu Hause und haben Paragraph um Paragraph 
durchgehechelt – unsere Pfälzer Position, die ich dann im Bundesrat zu vertreten 
hatte – durchgehechelt. Danke Joseph für dein umfängliches Wissen und Klarheit in 
der Position. Auf dich, Josef, war immer Verlass. 
 
Und nun komme ich zu der Aufgabe des Vorsitzenden des Ehrungsausschusses. 
Und hier kommt noch deine rechte Jugendhand ins Spiel: Rolf Starker. Er ist für 
ganz viele das Gesicht des Pfälzer Handballs: vor allem bei den Jugenden, die 
Auswahl spielten und spielen, den Trainern und Trainerinnen und ganz besonders den 
Damen-Mannschaften, die just für fun  spielten... Wenn Rolf als Schiri die Halle 
betrat gab es meist ein wunderbares Hallo.  
 
Der anwesende Präsident trat dann ganz schnell in den Hintergrund. Die Bühne 
gehörte Rolf Starker. Entscheidend waren aber seine jahrzehntelangen Aufgaben 
als Jugendwart männlich. Unzählige Auswahlen hat er begleitet. Und für Josef Lerch 
war er eben die rechte Hand für den gesamten Bereich der Jugend-Spieltechnik und 
hier vor allem der Spielpläne. Dank auch dir, lieber Rolf. 
 
Und auf dem Hintergrund des Gesagten hat der Ehrungsausschuss unter meiner 
Leitung beschlossen, dem Präsidium vorzuschlagen Josef Lerch und Rolf Starker zu 
Ehrenmitgliedern des Pfälzer Handballverbandes zu erklären.  
Nach §5, Absatz 5 der EO gilt aber: 
Über die Anträge auf Verleihung der Ehrenpräsidentschaft und Ehrenmitgliedschaft 
entscheidet auf Vorschlag des Präsidiums der Verbands- oder Delegiertentag. 
Ich stelle hiermit nach Absprache mit dem Präsidenten diesen Antrag und bitte um 
eure Zustimmung. 
 
 
 
Friedhelm Jakob, Ehrenpräsident 
Ludwigshafen, September 2021  
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Aktueller Stand der Saison 2021/22; Stand 22.9.2021 
 
 
Seit 21.09.2021 ist Siebenmeter für die Vereine zur Eingabe der Heimtermine 
geschlossen. Abmeldungen sind seit 26.7.2021 nicht mehr kostenfrei.  
Weitere Spielverlegungen sind nun offiziell über Siebenmeter zu stellen und werden 
von den Fachwarten bearbeitet. 
Ganz wichtig: Spiele aus der Vorrunde können weiterhin nicht in die Rückrunde 
verlegt werden.  
Die ??? Mannschaften sind aus den Staffeln entfernt. Jetzt noch vorhandene ??? sind 
für die Vereine, welche Mannschaften abgemeldet haben zur besseren Übersicht. 
 
Die aktuellen Duchführungsbestimmungen 2020/21 des PfHV sind auf der 
Homepage veröffentlicht mit Stand 18.09.2021 
Diese bitte lesen und im Trainerteam des Vereins kommunizieren, speziell im Bezug 
auf die Hygieneanforderungen.  
 
z.B. 10. Spielereinsatz 
Teilnehmer am Spiel, und im Spielbericht eingetragen, sind 14 (16 im Jugendbereich) 
Spieler (IHF Regel 4:1, Absatz 1) und vier Offizielle (IHF Regel 4:2, Absatz 1), 
Schiedsrichter, Zeitnehmer, Sekretär und evtl. Wischer. Der Gastverein legt dem 
Heimverein sofort nach dem Eintreffen in der Halle eine Liste mit den Namen, 
Adressen und Telefonnummern aller am Spiel beteiligten Personen vor. Mit dieser Liste 
wird bestätigt, dass alle darin aufgeführten Personen gemäß der aktuellen 
Coronabekämpfungsverordnung am Spiel teilnehmen dürfen. Diese Liste ist vom 
Mannschaftsverantwortlichen, dessen Name auch in Klarschrift aufgeführt sein muss, 
zu unterschreiben. Der Heimverein hat eine gleiche Liste zu erstellen. Diese Listen 
sind den Schiedsrichtern zur technischen Besprechung vorzulegen, um diese mit den 
Eintragungen im Spielbericht abzugleichen. 
 
 
Abmeldungen 
HR Göll/Eis/Kind/Ass hat ihre wA (PLwA) sowie wC (BL1wC)vom Rundenbetrieb 
abgemeldet. 
VSK Niederfeld hat seine mC (BL1mC)vom Rundenbetrieb abgemeldet. 
SC Bob/Roxh. hat seine mD (BL1mD) abgemeldet. 
TSV Kandel hat seine mA (VLmA) abgemeldet. 
 
TSG Hassloch mD (BL2 mD) wurde aus der BL2 in die BL1 mD übernommen.  
 
Spielverlegungen wegen Hallenleerzeiten bitte bis 03.10.2021 beantragen. 
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Nachmeldung 
TV Wörth hat eine F-Jgd. nachgemeldet. 
Bitte noch die Daten für den Heimspielltermin an Rolf Starker melden. 
F-Jugend und Minis 
Die Spielfeste sind nun in Phönix/Siebenmeter erfasst.  
 
Hobbyrunde 
Die Spieltermine sind in Siebenmeter eingepflegt. 
 
 
Qualifikationsspiele zur Jugend-Oberliga 
Glückwunsch an die Oberligateilnehmer für den PfHV  
 
mA-Jugend  
HSG Eckbachtal (Kennziffer 3), TV Offenbach (Kennziffer 10), mHSG 
Friesenheim/Hochdorf und SG Ottersheim/Bellheim/Kuhardt/Zeiskam 
mB- Jugend 
HSG Dudenhofen/Schifferstadt (Kennziffer 3), mHSG Friesenheim/Hochdorf 
(Kennziffer 6) 
mC- Jugend 
mHSG Friesenheim/Hochdorf (Kennziffer 3), TUS KL- Dansenberg (Kennziffer 6) 
wB- Jugend 
TS Rodalben (Kennziffer 2), HSG Dudenhofen/Schifferstadt (Kennziffer 3), JSG 
Mundenheim/Rheingönheim (Kennziffer 6) 
wC- Jugend 
HSG Eckbachtal (Kennziffer 3) 
SG Ottersheim/Bellheim/Kuhardt/Zeiskam (Kennziffer 6) 
 
Die Teilnehmer sind an die Geschäftsstelle der RPS gemeldet. 
Pro Qualifikationsspielklasse findet nach Abschluss der Qualifikationsrunde ein  
SR-Kostenausgleich statt. 
 
 
Termine: 
30.9.2021: Zuweisung der Funktion SR-Obmann durch die Vereine in Phönix. 
1.10.2021: Meldung der qualifizierten Jugend-Mannschaften vom PfHV an die  
OL/RPS. 
15.10.2021: Eingabe der Spieltermine Jugend RPS 
 
 
Schulung der PassOnline Bearbeiter der Vereine 
Auf Grund von Neuerungen um Umstellungen im Passwesen müssen alle PassOnline 
Bearbeiter der Vereine eine Schulung erhalten. Diese sind auf der Homepage unter 
den Seminaren im Phönix2 buchbar. Je Verein bitte der gemeldete PassOnline 
Bearbeiter. 
Termine 13.10.2021 in Hassloch um 18:30 Uhr in Präsenz 
             14.10.2021 Online via Teams 17:00Uhr 
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Spielverlegungen 
Seit dem Termineingabeschluss 21.09. sind für die Vereine Spielverlegungen nur noch 
über „Siebenmeter“ möglich. Die Terminabsprachen zwischen den Vereinen sind 
vorher zu treffen. „Siebenmeter“ ist keine Kommunikationsplattform. Nur auf Grund 
eines Mailverkehrs zwischen den Vereinen dürfen die Fachwarte und Staffelleiter keine 
Spiele verlegen.  
 
 
Freundschaftsspiele 
Unter Beachtung der aktuellen Coronabekämpfungsverordnung des Landes 
Rheinland-Pfalz und im Einvernehmen mit dem Hallenträger sind 
Freundschaftsspiele möglich. Die Heimvereine sind für die Einhaltung der 
Auflagen und Einschränkungen für den Innenbereich voll verantwortlich.  
Alle Freundschaftsspiele müssen gemäß unseren Durchführungsbestimmungen an die 
Fachwarte (Männer – Norbert Diemer, Frauen – Manfred Nöther, Jugend – Rolf 
Starker) gemeldet werden. 
Die Spielberichte, falls in Papierform, sind unverzüglich, ebenfalls an die Fachwarte zu 
senden. Zeitnehmer/Sekretäre sind nicht zwingend erforderlich (Ausnahme; wenn 
Mannschaften aus der 3. Liga und höher beteiligt sind), in der Halle jedoch zum Üben 
von großem Vorteil. 
 
Zum Laden und Absenden des SBO bitte beachten:  
Die Spiele können wieder mit der eigenen Vereinsnummer des Heimvereins (TL) 
geladen werden, und mit den Vereins-Pins abgeschickt werden. Nur für den Gastverein 
Pfalz 2 ist als PIN „6789“ zu verwenden. Turnierspiele an denen der Heimverein nicht 
beteiligt ist, müssen unter TL (Turnierleitung) 9520 geladen werden. Der Verein 
„Pfalz“ verwendet dann als PIN „1234“. 
 
 
Hygienekonzepte 
Am 25.9.2021 beginnt die Saison der Pfalzliga Männer, am 23.10.2021 die Saison der 
restlichen Spielklassen. Damit die Gastvereine erfahren können, wie es sich mit den 
Zuschauern verhält, ist es erforderlich, ein Hygienekonzepte unter der Hallennummer 
zu veröffentlichen. Darin muss das Betreten und Verlassen der Spielfläche der am 
Spiel Beteiligten und der Einlass der Zuschauer geregelt sein.  
 
 
Spielausweise 
Da Spielausweise von unserer Passstelle nicht mehr ausgedruckt werden sind viele 
alte, online sichtbare Spielausweise ohne Passbild.  
Um sich selbst Passmappen erstellen zu können, ist es erforderlich, dass für 
Spielausweise noch fehlende Bilder hochgeladen werden. Dies muss in 
Phönix/PassOnline als vereinsinterne Änderung beantragt werden, mit der Bemerkung 
„Foto erneuern“. Diese Änderungsanträge sind bis 30.9.2021 kostenlos. Bei Fragen 
hierzu kann man sich auch an Ewald Brenner und Jeannette Hilzendegen wenden. 
Für falsche Passbilder bzw. falsch hochgeladene Passbilder haftet der Verein. 
Selbstverständlich können die alten, ausgedruckten Spielausweise mit den 
aufgeklebten Bildern weiterhin verwendet werden. 
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Vereinsschiedsrichterobmann 
Viele Vereine/Spielgemeinschaften haben noch keinen Vereinsschiedsrichterobmann. 
Bis zum 30.9.2021 wird erwartet, dass die noch fehlende Funktion in Phönix vergeben 
wird, damit unser Schiedsrichterausschuss von jedem Verein/Spielgemeinschaft einen 
direkten Ansprechpartner hat. Bei Verstoß gegen diese Auflage wird eine Geldbuße in 
Höhe von 50 € verhängt. Folgende Vereine/Spielgemeinschaften haben diese Funktion 
in Phönix noch nicht dokumentiert: TB Assenheim, wSG 
Assenheim/Dannstadt/Hochdorf, mBSG Dansenberg/Thaleischweiler, TSV Iggelheim, 
MSG Iggelheim/Meckenheim, TSV Kandel, mwCDESG Kandel/Hagenbach, TuS KL-
Dansenberg, SV Meckenheim, , VSK Niederfeld,  
 
 
Trikotfarben 
Die Trikotfarben (Trikot/Hose) sind in Siebenmeter/Mannschaftsverwaltung/Details 
von den Vereinen zu erfassen. Änderungen sind nach dem 19.9.2021 (PLM) bzw. nach 
dem 17.10.2021 (alle anderen Spielklassen) kostenpflichtig. 
Die Trikotfarben der PLM sind auf der Homepage bei den Downloads im Bereich 
Spielbetrieb abgelegt. 
 
 
Saisonkalender 
Im am 30.8.2021 aktualisierten Saisonkalender sind nun auch die Maßnahmen der 
RLP-Auswahlmannschaften, die an Wochenenden stattfinden, eingefügt. 
Vereine/Spielgemeinschaften die SpielerInnen abstellen müssen, sollten von daher 
ihre Spieltermine prüfen und evtl. auch ihre Auswärtsgegner darauf hinweisen. 
 
 
 
|Tobias Gunst| 
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Liebe Vereine! 
 
Es ist wieder so weit. Ihr seid gefragt! Die Meldung Eurer weiblichen Talente des 
Jahrgangs 2010 steht vor der Tür. 
Ihr habt Talente dieses Jahrgangs in Euren Reihen? Dann ist das Eure Chance, diese 
für die Talentförderung des PfHVs zu melden! 
 
Der weibliche Stützpunkt sucht talentierte Spielerinnen des Jahrgangs 2010. Aus 
diesem Grund laden wir alle gemeldeten Spielerinnen zum ersten Training am 
Samstag, den 30.10.2021 von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr ein. 
 
Falls Euch Spielerinnen in eurem Verein einfallen, welche 2010 geboren sind und die 
Interesse haben, in die Talentförderung des PfHVs zu kommen, dann meldet diese ab 
sofort bei mir (lea.gaertner@pfhv.de) an.  
Bitte gebt in Eurer E-Mail folgende Infos (am besten als Excel-Datei im Anhang) an: 
 
- Nachname & Vorname  
- Geburtsdatum  
- Verein  
- E-Mail Adresse der Eltern  
- T-Shirt Größe (ab XS) 
- ggf. Position  
- Anmerkungen (Linkshänder o. ä.)  
  
Die Talentförderung (sprich das Stützpunkttraining) findet in der Regel 14-tägig 
samstags für den jungen/neuen Jahrgang von 09.00 – 11.00 Uhr statt. 
Nähere Informationen entnehmt ihr bitte (nach Meldeschluss – 01.10.2021) dem 
Mitteilungsblatt und/oder der Homepage. 
 
Wir freuen uns auf Eure Talente! 
 
 
 
|Lea Gärtner| 
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Liebe Spieler*innen, Eltern, Trainer*innen und Vereine, 
 
nach den Sommerferien startet das Stützpunkttraining für die Spielerinnen des 
Jahrgangs 2009. In den ersten drei Trainingseinheiten beginnt das Training ab 
10:00 Uhr und endet um 12:00 Uhr.  
 
 

Datum Weiblich zentral 
(Jahrgang 2009) Uhrzeit 

02.10.2021 Pfalzhalle Haßloch 10:00 – 12:00 
30.10.2021 Pfalzhalle Haßloch 

Infos folgen 13.11.2021 Pfalzhalle Haßloch 
27.11.2021 Pfalzhalle Haßloch 
11.12.2021 Sporthalle Bornheim 

 
 
Für Fragen stehe ich jederzeit per E-Mail an lea.gaertner@pfhv.de zur Verfügung. 
 
 
 
|Lea Gärtner| 
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Liebe Vereins- und Mannschaftsverantwortliche, 
 
ich freue mich gemeinsam mit euch, dass der Handball zurück in den Hallen ist und 
wir unserem schönen Hobby gemeinsam nachgehen können, ob als Funktionär, 
Trainer, Spieler, Zuschauer, Helfer oder Schiedsrichter. Bei Vielen kribbelt es langsam 
in den Fingern und wir alle hoffen doch, dass wir eine „normalere“ Saison haben 
werden. Das vergangene Jahr hat auch Zeit mit sich gebracht, in der sich einige 
Umbrüche im Verband ergeben haben. So haben langjährige Mitglieder im Präsidium 
nicht mehr zu Wahl gestanden, gleichzeitig sind neue, jüngere Gesichter nachgerückt. 
Auch im Schiedsrichterwesen haben sich Veränderungen ergeben. So habe ich mich 
nach mehreren Gesprächen mit Ulf Meyhöfer dazu bereit erklärt, die bereits ein Jahr 
vakante Position des Schiedsrichter-Lehrwartes zu übernehmen. Ich bin gespannt und 
freue mich auf Begegnungen, sofern sie möglich sind, denn neben meinem Beruf bin 
ich auch selbst noch an der Pfeife tätig und darf gemeinsam mit Philipp Peiser in der  
3. Liga zum Einsatz kommen.  
 
Zu mir selbst ein paar kurze Informationen: 
Dominik Schek, 29 Jahre 
Wohnort: Kindsbach 
SR seit: 2006 
Beruf: Pastoralassistent in der Pfarrei Ramstein 
 
In der neuen Position durfte ich bereits die ersten Lehrgänge bestreiten, sodass wir die 
Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter mit neuem Input in die Saison schicken 
konnten. Zwar haben wir auf Videokonferenzen zurückgegriffen, doch war das 
gemeinsame Arbeiten auch hier gut möglich. Leider haben in diesem Jahr einige 
Kammeraden ihren Abschied angekündigt, sodass die Zahl der Schiedsrichter weiter 
sinkt und es teilweise auch im Aktivenbereich dazu kommen wird, dass Spiele nicht 
mehr mit Schiedsrichtern besetzt werden können. Wir alle im Verband freuen uns 
riesig, wenn sich Jugendliche und Erwachsene, gerne auch ehemalige Spieler, dafür 
entscheiden Schiedsrichter zu sein. Die Perspektive kann sein auch außerhalb des 
PfHV als Schiedsrichter unterwegs zu sein, wie die 22 Schiedsrichter:innen, die aktuell 
im Bereich des DHB und der RPS zum Einsatz kommen. In der neuen Funktion sind 
mir mehrere Themen wichtig, wie z.B. die Förderung junger Gespanne, die 
kontinuierliche Fortbildung unserer Schiedsrichter sowie die Transparenz allen 
Vereinen gegenüber. Für den Förderkader ist es gelungen Peter Hemmer zu gewinnen. 
Er wird diesen Kader gemeinsam mit den Paten der Gespanne begleiten und fördern, 
sodass ihnen der Übergang in die RPS gut gelingen kann. An dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön an alle, die sich hier einbringen! Transparenz bedeutet für mich 
auch, alle Vereine und Mannschaften darüber zu informieren, was vor Rundenbeginn 
mit den Schiedsrichtern besprochen und als Schwerpunkte für die Saison benannt 
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wurde. Deshalb für euch hier die Schwerpunkte der diesjährigen Lehrgänge und der 
Vorgaben an die Schiedsrichter: 
 
1) Einstieg ins Spiel: Wir wollen bewusst unfaires Verhalten von Beginn an 
unterbinden und entsprechend regelgerechtes Verhalten fördern. Den Wert der 
Verwarnung (gelbe Karte) haben wir uns dabei klar gemacht und wollen mit der 
entsprechenden Konsequenz weiter handeln. 
 
2) Kreisgeschehen: Wie waren die Auftakthandlungen, wieso kommt es zu einem 
Verhalten von Angriffs- und Abwehrspieler, etc.? Mit solchen Fragen haben wir uns 
beschäftigt und möchten, dass am Kreis Handball gespielt werden darf, jedoch haben 
Kampfeinlagen nichts mit unserem Sport zu tun. 
 
3) 7m-Line: Was ist eine klare Torgelegenheit, die zu einem 7m führt? Dieser 
Grundfrage haben wir uns genähert und dabei wesentliche Aspekte festgestellt.  
 
4) Laufverhalten: Uns ist klar, dass das Jahr Pause nicht einfach war, umso mehr ist 
das Laufverhalten unserer Gespannschiedsrichter wichtig. Nur wer ein gutes 
Stellungsspiel hat kann Situationen auch gut bewerten.  
 
Dies alles als Einblick in den Schiedsrichterbereich. Lasst uns alle, Schiedsrichter und 
Verantwortliche in den Vereinen, wertschätzend miteinander umgehen, gleichwohl uns 
allen klar ist, dass Kritik auch immer möglich sein soll. Für ein offenes und gutes 
Miteinander möchte ich bei euch allen werben. Allen wünsche ich eine gute und 
erfolgreiche Saison! 
 
 
Herzliche Grüße 
Dominik Schek 
 
 
 
|Dominik Schek| 
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SAVE THE DATE! 
 
Euer Verein möchte eine internationale Begegnung organisieren? Ihr habt Lust, 
gemeinsam mit Sportbegeisterten aus Deutschland, Frankreich und Tunesien zu 
lernen, wie eine internationale Sportbegegnung auf die Beine gestellt wird?  
  
Wir haben Tipps und Anregungen bzgl. Inhalten und Förderungen von 
internationalen und interkulturellen Sportbegegnungen für euch:  
Und zwar bei unserem Deutsch-Französisch-Tunesischen Online-
Ausbildungsseminar im November.  
 
Hier die ersten Infos dazu:  
 
Inhalte: 

• Lernen, ein eigenes internationales Projekt auf die Beine zu stellen 
• Sprachanimation und Landeskunde 
• Interkulturelle Workshops zu aktuellen Themen 
• Überblick über Fördermöglichkeiten für internationale Begegnungen 

 
Teilnahmevoraussetzungen: 

• Gruppenleiter*innen, Trainer*innen, Teamer*innen, Mitarbeiter*innen eines 
rheinland-pfälzischen Sportvereins oder -verbands, die Lust haben, eigene 
internationale Projekte zu organisieren 

• Ab 16 Jahren 
• Aktive Teilnahme an allen Seminartagen 

 
Weitere Infos, wie bspw. das Programm und der Anmeldebogen, folgen demnächst. 
 
Wir freuen uns über eure Teilnahme und euer Interesse. Bei Fragen könnt ihr euch 
an Louisa Bühler (Kontaktdaten s. unten) wenden.  

 

 
Für Fragen, Anregungen und Beratungen rund um das Thema "Internationale Begegnungen im 
Sport" steht Ihnen zur Verfügung 
 
Referentin für Internationale Fragen 
Louisa Bühler 
+49 6131 28 14 - 154 
l.buehler@lsb-rlp.de 
 
Landessportbund Rheinland-Pfalz 
Rheinallee 1 
55116 Mainz 
Deutschland 
 
+49 6131 28 14 - 0 
pressestelle@lsb-rlp.de 
www.lsb-rlp.de 
Präsident: Wolfgang Bärnwick 
Hauptgeschäftsführer: Christof Palm 
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Wir bringen Kinder und Jugendliche in Bewegung! 
 

Jetzt Sportmaterialien und finanzielle Förderung  
für Aktionstage erhalten 

 
 
Die Deutsche Sportjugend ruft alle Sportvereine dazu auf, Aktionstage durchzuführen 
– etwa ein Spielfest, ein offenes Bewegungsangebot oder einen Tag der offenen Tür. 
Damit sollen Kinder und Jugendliche nach Corona wieder in Bewegung gebracht 
werden. Begleitet werden die Aktionstage von einer großen Bewegungskampagne.  
 
Kampagnenstart ist am 2. Oktober, Aktionstage der Vereine sollen den ganzen 
Oktober durchziehen. Ziel ist es, in diesem Jahr 1.000 Vereine mit einem Aktionspaket 
auszustatten und hunderte finanziell zu fördern. Weitere Anträge können in 2022 
gestellt werden, denn weitere Aktionstage sind für Mai und September 2022 in 
Planung.  
 
Der Weg zu einer Unterstützung ist ganz einfach:  
 
Aktionspaket  
Für 1.000 Aktionstage von Sportvereinen stellt die Deutsche Sportjugend kostenlose 
Pakete mit Materialien zur Verfügung – Sportgeräte, Bewegungsideen und 
Spielmaterialien. Eine Bestellung erfolgt online über die dsj-Kampagnenseite, die auch 
weitere Informationen bietet.  
 
Finanzielle Förderung  
Sportvereine und -verbände, die einen Aktionstag durchführen, können eine 
Förderung von 200€, 500€ oder 1000€ beantragen – je nach Umfang der 
Veranstaltung. Voraussetzung für eine Förderung ist, dass ein Sportverein oder -
verband Ausrichter des Aktionstages ist und die Förderung beantragt; Kooperationen 
sind möglich. Die geförderten Aktionstage verfolgen das Ziel, Kinder und Jugendliche 
wieder in Bewegung zu bringen, sind öffentlich zugänglich und nicht nur für aktuelle 
Vereinsmitglieder geöffnet. Eine Beantragung erfolgt online über die dsj-
Kampagnenseite, die auch weitere Informationen bietet.  
 
 
Alle aktuellen Informationen, auch über die Fortsetzung der Bewegungskampagne 
2022, finden sich unter www.dsj.de/bewegungskampagne. Fragen beantwortet das 
Kampagnenteam gerne unter bewegung@dsj.de.  
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Ulf Meyhöfer 
(Präsident) 

 Jeannette Hilzendegen 
(Vizepräsidentin Finanzen) 

St. Remig Platz 4, 76889 Kapsweyer 
E-Mail: Ulf.Meyhoefer pfhv.de 
Mobil: 0173 - 2372414 
 

 Queichtalring 23, 76877 Offenbach an der Queich 
E-Mail: Jeannette.Hilzendegen@pfhv.de 
Tel.: 06348-	
  2476683 
Mobil: 0174-	
  4334104 
 

Tobias Gunst 
(Vizepräsident Spieltechnik) 

 Manfred Köllermeyer 
(Vizepräsident Recht) 

Martin- Greif- Str. 20, 67065 Ludwigshafen 
E-Mail: Tobias.Gunst pfhv.de 
Mobil: 0152 - 55369083 

 Mozartstr. 15, 66976 Rodalben 
E-Mail: Manfred.Koellermeyer@pfhv.de 
Tel.: 06331-10286 
Mobil: 0176-55044051 
Fax: 06331-75544 

 
Christl Laubersheimer 

(Vizepräsidentin Verbandsentwicklung) 
 Philip Baier 

(Vizepräsident Nachwuchsentwicklung) 
Im Kirchfeld 11, 67435 Neustadt 
E-Mail: Christl.Laubersheimer pfhv.de 
Tel:  06327 - 977686 
Mobil: 0151 - 53831200 

 Am blauen Meer 3, 67127 Rödersheim-Gronau 
E-Mail: Philip.Baier pfhv.de 
Mobil: 0176 - 61970159 

 
N.N. 

 
 Marcus Altmann 

(Schiedsrichterwart) 
 
 
 

 Carl-Bosch-Str. 98,  67063 Ludwigshafen  
E-Mail: Marcus.Altmann pfhv.de 
Mobil: 0173 - 2735857 

 
Norbert Diemer 

(Männerwart) 
 Manfred Nöther 

(Frauenwart) 
Hinterstr. 92, 67245 Lambsheim 
E-Mail: Norbert.Diemer pfhv.de 
Tel:  06233 - 53131  
Mobil: 0177 - 2360619 
Fax: 06233- 3534183  

 Im Vogelsang 75, 76829 Landau 
E-Mail: Manfred.Noether pfhv.de 
Tel.:  06341 - 83690 

 
Rolf Starker 

(Verbandsjugendwart männlich) 
 Martina Benz 

(Verbandsjugendwartin weiblich) 
Danziger Str. 54, 67105 Schifferstadt 
E-Mail: Rolf.Starker pfhv.de 
Tel:  06235 - 4558529 
Mobil: 01525-3807070 

 Ludwigstr. 33, 76869 Ottersheim 
E-Mail: Martina.Benz pfhv.de 
Mobil: 0177-3312712 

 
Sandra Hagedorn 
(Geschäftsführerin) 

 Ewald Brenner 
(Passstelle) 

Pfälzer Handball-Verband 
Am Pfalzplatz 11, 67454 Haßloch 
E-Mail: Geschaeftsstelle pfhv.de 
Tel.: 06324 - 981068 
Fax: 06324 - 82291 

 Weinbietstr. 9, 67259 Heuchelheim 
E-Mail: Ewald.Brenner pfhv.de 
Tel.: 06238 - 929219 
Mobil: 0171 - 4753334 
Fax: 06238 - 4529 
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Veröffentlichung:  
Das Mitteilungsblatt (MB) des PfHV erscheint i.d.R. wöchentlich als online-Ausgabe. Die 
rechtsverbindliche Form ist das online-MB! Die gegen Aufpreis ggf. zusätzlich bestellten Print-MB sind 
ausschließlich ein Service. Folglich ist das Datum der online-Veröffentlichung (siehe Kopfzeile) 
ausschlaggebend. Das online-MB wird permanent als Download auf www.pfhv.de angeboten und 
satzungemäß zusätzlich versendet. Hierfür wird weiterhin der bekannte Newsletter verwendet. Achtung: 
Ob oder welche Adressen im Newslettersystem eingetragen werden, sprich wer das MB per Newsletter 
erhält, bestimmt eigenverantwortlich jeder Verein. Jeder Verein kann permanent beliebig viele E-Mail-
Adressen eintragen und jederzeit wieder löschen. Den Newsletter finden Sie unter dem Direktlink: 
www.Newsletter.pfhv.de  
 
Verantwortung:  
Verantwortlich für die Zusammenstellung sind die Öffentlichkeitsbeauftragten des PfHV (Britta Scheydt  
& Martin Thomas), für den Inhalt der jeweilige Unterzeichner / Autor.  
 
Kosten / Abonnement / Kündigung: 
Mitglieder sind (§ 6 Abs. 2 der Satzung) verpflichtet, das amtliche Mitteilungsblatt (MB) digital zu 
beziehen, also nicht mehr auf dem Postweg. Der Jahresbezugspreis für die online-Version beträgt pro 
Verein pauschal 50,00 € ohne MWSt.; es können beliebig viele Empfänger des digitalen MB ins 
Newslettersystem (www.Newsletter.pfhv.de) eingetragen werden. Die zusätzlich zum online-MB gegen 
Aufpreis bestellten Print-Exemplare können bis 15.05. zum 30.06. bzw. bis 15.11. zum 31.12. gekündigt 
werden.  
 
Redaktionsschluss / Meldestelle: 
Redaktionsschluss ist für E-Mails an die Öffentlichkeitsbeauftragten mittwochs um 17 Uhr, für 
Faxe/Anrufe/… an die Geschäftsstelle mittwochs um 9 Uhr. Die Öffentlichkeitsbeauftragten können nur 
Infos per E-Mail und in der Formatvorlage für das MB bearbeiten. Faxe/Anrufe/… bitte an die 
Geschäftsstelle. Bei Fragen: MB pfhv.de  oder  Geschaeftsstelle pfhv.de 
 
Haftungsausschluss: 
Bei Nichterscheinen infolge höherer Gewalt entfällt die Lieferpflicht und ein Anspruch auf Rückerstattung 
des Bezugspreises besteht nicht.  
 

 

 

Geschäftsstelle PfHV 
Leitung: Sandra Hagedorn 

 

  Anschrift:   Pfälzer Handball-Verband  
  Am Pfalzplatz 11, 67454 Haßloch 
  Öffnungsz.:   Mo / Mi / Do à 8.00 - 13.00 Uhr 
  Fr à nach Vereinbarung 
  Tel.:   06324 - 98 10 68  
  Fax:   06324 - 82 29 1 
  E-Mail:   Geschaeftsstelle pfhv.de   

Passstelle PfHV 
Leitung: Ewald Brenner  

 

  Anschrift:   Passstelle PfHV 
   Weinbietstr. 9,  
    67259 Heuchelheim b. Frankenthal 
  telefonische  
  Erreichbarkeit:   Mo - Fr à 10.00 – 17.00 Uhr 
  Tel.:    06238 - 92 92 19  
  Fax:    06238 - 45 29 
  Handy:   0171 - 47 53 33 4 
  E-Mail:   Ewald.Brenner pfhv.de   

Öffentlichkeitsbeauftragte PfHV: 
Britta Scheydt (Britta.Scheydt pfhv.de) 
Martin Thomas (Martin.Thomas pfhv.de) 

Dieses MB wurde 
erstellt von: 

Britta Scheydt 


